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Saarbrücken 2025

Liebe Saarländerinnen 
und Saarländer,

unsere Welt steht vor 
vielen Herausforde-
rungen – Unsicher-
heiten, Krisen und 
Veränderungen prägen 
unseren Alltag. Umso 
wichtiger ist es, dass wir 
uns gemeinsam stark machen für 
das, was uns allen gut tut: Prävention.

Prävention ist mehr als eine Aufgabe der Politik 
oder einzelner Fachbereiche – sie geht uns alle 
an. Wir haben es uns als Landesregierung zur 
Aufgabe gemacht, Prävention aktiv voranzutrei-
ben und 2024 den Landespräventionsrat Saar-
land (LPR Saar) ins Leben gerufen: ein starkes 
Netzwerk, das Menschen und Institutionen zu-
sammenbringt, die sich für ein gesundes, siche-
res und solidarisches Miteinander einsetzen.

Ob in der Kindheit, im Berufsleben oder im 
Alter – gezielte, vorbeugende Maßnahmen 
helfen, Risiken frühzeitig zu erkennen, Stärken 
zu fördern und soziale Teilhabe zu sichern. Dies 
kommt der gesamten Gesellschaft zugute. Doch 
genauso wichtig wie das Handeln selbst ist die 
Frage: Was wirkt wirklich?

Genau darum geht es bei unserer Fachtagung 
„Prävention und Wirksamkeit“. Ich lade Sie ganz 
herzlich ein, mit uns ins Gespräch zu kommen 

– zu diskutieren, Erfahrungen zu teilen, neue Per-
spektiven zu gewinnen und gemeinsam daran zu 
arbeiten, Prävention im Saarland nachhaltig und 
wirksam zu gestalten.

Ich freue mich auf Sie!

Bettina Altesleben 
Staatssekretärin, Vorsitzende des LPR Saar

Erste 
Fachtagung
Prävention und Wirksamkeit

13.5.2025 
9–14 Uhr

Saarrondo
Europaallee 4a 
Saarbrücken



9:00 Markt der der Möglichkeiten

9:30 Staatssekretärin 
Bettina Altesleben
Begrüßung und Grußworte

9:45 Prof. Dr. Andreas Beelmann
„Die Wirksamkeit von Prävention. 
Eine Forschungsbilanz.“

10:30 Frederik Groeger-Roth
„Auf die Umsetzung kommt es an. 
Strategien für die wirksame und 
nachhaltige Implementierung von 
Präventionsmaßnahmen.“

11:15 Pause

11:45 Diskussionsrunde 
und offene Fragen

12:45 Zusammenfassung 
und Schlusswort

13:00 Imbiss und 
Markt der Möglichkeiten

14:00 Ende der Veranstaltung

Ablaufplan Fachtagung 
Prävention und Wirksamkeit

Frederick Groeger-Roth

Frederick Groeger-Roth ist stellvertretender 
Referatsleiter Prävention im Justizminis-
terium Niedersachsen. Er ist Referent des 
Landespräventionsrates Niedersachsen.

VORTRAG: „Auf die Umsetzung kommt es 
an. Strategien für die wirksame und nach-
haltige Implementierung von Präventions-
maßnahmen.“

Für eine Reihe von Präventionsangeboten 
bestehen mittlerweile wissenschaftliche be-
lastbare Nachweise ihrer Wirksamkeit.

Eine Herausforderung besteht darin, diese 
Maßnahmen in der Fläche gut und nach-
haltig umzusetzen. Häufig kommt es hier zu 
Schwierigkeiten, die die Wirksamkeit von 
Präventionsangeboten einschränken.

Im Vortrag werden Strategien und Erkennt-
nisse aus der Implementationsforschung 
aufgezeigt, die für die Präventionspraxis 
hilfreich sein können, um Präventionsmaß-
nahmen in guter Qualität und vor allem 
nachhaltig umzusetzen.

Prof. Dr. Andreas Beelmann

Prof. Dr. Andreas Beelmann ist Professor für 
Intervention und Evaluation an der Univer-
sität Jena. Er ist Mitglied des Zentrums für 
Rechtsextremismusforschung, Demokratie-
bildung und gesellschaftliche Integration 
(KomRex). Zudem ist er Vorstandsvorsitzen-
der der Stiftung Deutsches Forum für Krimi-
nalprävention.

VORTRAG: „Die Wirksamkeit von Prävention. 
Eine Forschungsbilanz.“

Der Vortrag informiert über aktuelle und neu-
este Untersuchungen von Präventionsmaß-
nahmen bei Kindern und Jugendlichen.

Dazu werden im ersten Teil Ergebnisse von 
systematischen Forschungsbilanzen im 
Überblick dargestellt sowie differentielle 
Ergebnisse in Bezug auf die Problemfelder, 
Zielgruppen, Wirksamkeitsparameter und 
Langzeitwirkungen berichtet.

Im zweiten Teil des Vortrags werden unter-
schiedliche Herausforderungen der Präven-
tionsarbeit diskutiert bevor abschließend 
Handlungsempfehlungen für die präventive 
Praxis und Politik folgen.

Vor der Veranstaltung sowie in der Pause und 
zum Ende können Sie verschiedene Ausstel-
ler und Ausstellerinnen auf dem Markt der 
Möglichkeiten besuchen und sich über deren 
vielfältige Präventionsarbeit informieren.

Anmeldung bitte nur über diesen Link: 
http://masfg.limesurvey.net/323924?lang=de 

Anmeldeschluss: 7.5.2025
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